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Turnierinformation Basketball 

1. Kategorien 

Kategorie A Knaben 7. Schuljahr 
Kategorie B Knaben 8.‒9. Schuljahr 
Kategorie C Mädchen 7. Schuljahr 
Kategorie D Mädchen 8.‒9. Schuljahr 
 
Maximal 18 Teams je Schuljahrkategorie (Kategorien A und C bzw. Kategorien B und D). Maximal 
zwölf Teams je Kategorie. 

2. Allgemein 

Modus  Gruppenspiele und Rang- respektive Finalspiele 
 
Teams Kategorie B und D spielen 5 gegen 5 auf 2 Körbe (Kategorie B mit Ball-

grösse 7; Kategorie D mit Ballgrösse 6) 
Kategorie A und C spielen 3 gegen 3 auf einen Korb (Ballgrösse 6) 

 
Teambetreuung  Eine Betreuungsperson im 5 gegen 5 pro Team; im 3 gegen 3 pro Klasse. 

Einheitliche Trikots mit Nummern 
 

Offizielle Jedes Team stellt eine/n Offizielle/n für die Punktezählung. 
 

Spieldauer  Die Spieldauer hängt von der Anzahl Teams ab und wird nach der Anmel-
defrist bekannt gegeben. 

 
Schiedsrichter/in Die Schiedsrichter/innen werden von der Turnierleitung gestellt. 
 
Versicherung Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 
 
Bälle Matchbälle werden zur Verfügung gestellt.  

Für das Einspielen werden keine Bälle zur Verfügung gestellt. 

3. Spielreglement 

Es gelten die aktuellen Basketballregeln mit folgenden Ausnahmen: 
 keine Freiwürfe; 

 keine Team Fouls; 

 Foul Korbwurf hinter 3er-Linie gibt 3 Punkte, ansonsten 2 Punkte; 

 Maximal 3 persönliche Fouls (inkl. technisches Foul) – nach grob unsportlichem Foul kann 
der/die Spieler/in vom Spiel ausgeschlossen werden. 
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5 gegen 5 Wechsel Spieler/innen erfolgt nur im Angriff. 
 

3 gegen 3 Bei Ballbesitzwechsel muss der Ball zuerst zur 3er-Linie (dribbelnd oder 
passend), bevor wieder angegriffen werden darf. 

 
Bei Spielunterbruch/Korb: Check-Ball an der 3er-Linie; Loser's Ball. 
 
Wechsel Spieler/innen bei Spielunterbruch. 
 
Umgang mit Regelverstössen: Schiedsrichter/in ahndet nur die Fouls, an-
dere Vergehen (wie Doppeldribbling, Out-Ball, Schrittfehler, Drei-Sekun-
den-Regel, Fuss) werden von den in der Aktion beteiligten Spielenden 
selbst- oder fremdangezeigt. 
 

Fairplay   Wir verhalten uns respektvoll und zeigen den gegnerischen und eigenen 
Mitspieler/innen vor und nach dem Spiel ohne Handschlag unsere Anerken-
nung. 

4. Qualifikation 

Die Siegerteams der Kategorien B und D qualifizieren sich für den Schweizerischen Schulsporttag. 

5. Turnierleitung 

Turnierleitung noch nicht bekannt. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich an das Sportamt Basel-Stadt: claudia.riera@bs.ch, 061 267 57 38. 
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